
Der Schweizerische Verband für Berufsberatung ist
durch die künftige Etablierung eines Dienstleistungs-
zentrums für Berufsbildung und Berufsberatung
dabei, seine Identität zu überdenken.

Res Marty

Durch den Wegfall gewisser Dienstleistungen, die
neu durch das DBB gesteuert werden, wird sich der
SVB Themen und Inhalten zuwenden, die, in Ab-
sprache mit dem DBB, dort nicht oder nur ungenü-
gend bearbeitet werden können. Der Direktor des
SVB führt in den kommenden Monaten deshalb
etwa fünf Hearings mit unterschiedlichem Zielpu-
blikum durch, um mögliche Zukunftsperspektiven
zuhanden des Vorstands SVB zu ermitteln. Ein ers-
tes Hearing hat Ende Oktober stattgefunden. Bestä-
tigt wurde einhellig, dass es auch in Zukunft einen
starken Verband für die Anliegen der BSLB in der

Schweiz braucht, der eigenständig und unabhängig
bildungspolitisch berufsberaterische Qualitätsstan-
dards formuliert. Vor allem Forschungs- und Ent-
wicklungsaufgaben gehören zu den möglichen
künftigen Aufgaben. Es wurde gefordert, dass in
der Schweiz über kurz oder lang an einer Universi-
tät eine eigene Professur für Berufsberatung einge-
richtet werden soll. Beunruhigt musste auch zur
Kenntnis genommen werden, dass die durchschnitt-
liche Beratungsdauer sinkend ist. Ebenso wurde
gefordert, dass die Berufsberatung in der Schweiz
sich bezüglich Beratungsmethoden und -techniken
reformieren sollte. Auch Informations- und Doku-
mentationsleistungen müssen deutlicher als bisher
spezifisch auf ein breiteres Zielpublikum ausgerich-
tet werden. Der SVB müsse sich wieder dezidierter
mit Pionieraufgaben in der BSLB auseinanderset-
zen. Die weiteren Hearings erfolgen im neuen Jahr.

Res Marty ist Direktor des SVB, rema@svb-asosp.ch

SVB gestaltet seine Zukunft
bbaktuell 157 vom 15. November 2005

Hearings zu Entwicklungsperspektiven  

I-BASIS
bba3181

© Schweizerische Berufsbildungsämter-Konferenz SBBK und Bundesamt für Berufsbildung und Technologie BBT, Bern.
Weitergabe frei. Bitte Quelle angeben. Bei Publikation Beleg erbeten. «bbaktuell» abonnieren Sie unter: 
http://www.bbaktuell.ch/anmelden.html, Adressänderungen: mailto:adm@bbaktuell.ch. Ältere Ausgaben finden Sie unter
http:// www.bbaktuell.ch, ebenso ist eine Volltextsuche möglich. Verantwortlicher Redaktor: Dr. Emil Wettstein,
Berufsbildungsprojekte, Girhaldenweg 8, 8048 Zürich, mailto: redaktion@bbaktuell.ch


